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Reichstag
Fortsetzung aus dem Hauptblatt

Es folgt der Bericht der Wahlprüfungskommission über die
Wahl des Abgeordn Websky

Die Wahl war vom Reichstage beanstandet es Waren in
Bezug auf einzelne Behauptungen in dem Proteste weitere
Erhebungen beantragt Auf Grund des Ergebnisses dieser
Erhebungen beantragt die Kommission die Gültigkeit der
Wahl

Abg Groeber C führt aus daß die Erhebungen voll
ständig die Wahrheit aller Protestpunkte ergeben haben Die
Bergleute der Spiegelhütte sind an der freien Wahl verhindert
worden der Landrath von Lieres hat eine Wahlbeeinflussung
ausgeübt durch die angebliche Aufklärung über das Septennat
ein Bahnhofsinspektor hat die ihm unterstellten Eisenbahnarbei
ter und Beamten beeinflußt der Schulinspektor W egorovius
hat die Lehrer die ihm unterstellt waren durch ein Anschrei
ben beeinflußt er ist angeblich disziplinirt worden aber diese
Art der Disciplimrung Beförderung zum Sem nardirektor
dürfte sich auch wohl mancher andere gefalle l fsen Sehr
richtig links Mathematisch läßt sich die Wirkung all dieser
Wahlbeeinflussungen nicht nachweisen Aber we tt es sich um
eine so große Zahl von Beeinflussungen handelt und wenn die
Mehrheit nur 161 Stimmen beträgt so daß 81 Stimmen nach
der einen oder der anderen Seite eine Aenderung des Wahl
resultais herbeiführen können dann muß eine solche Wahl kas
sirt werden Herr von Bennigsen hat dafür gestimmt daß die
Wahl beanstandet wurde ich hoffe er wird heute für die Un
gültigkeit der Wahl stimmen

Abg Hegel dkonf, führt aus daß nicht in allen Fällen
die Wahrheit der Behauptungen des Protestes nachgewiesen
sei vielmehr sei in Bezug auf die Beeinflussung der Bergleute
nicht nachgewiesen daß dabei dol s Verfahren fei Was den
Schulinipektor Gregorovius betrifft so sei der von ihm began
gene Verstoß durch die ihm ertheilte Rüge gesühnt Daß der
Mann durch die e Diszipliuirung nicht unfähig geworden ist
ein Amt auszufüllen ist selbstverständlich deshalb kann seine
Anstellung als Seminardirektor bei dieser Sache nicht ins Ge
wicht fallen Ich kann deshalb nur empfehlen der wohlbedach
ten Praxis der Wahlprüfungskommission zu folgen und die
Wahl für gültig zu erklären

Abg Rickert dfr Die wohlbedachte Praxis der Wahl
prüfungs Kommission war früher eine andere Als in einer
badischen Gemeinde ein Bürgermeister die Wahl eines National
liberalen in einer Gemeinde Versammlung empfohlen hatte
protkstirten die Konservativen dagegen und die Wahl wurde
kassirt hier hat ein Kreis Scbulinspektor 171 Lehrer beeinflußt
und das soll von gar keiner Bedeutung sein sondern die Äahl
prüsungskommiision verlangt einen Beweis daiür wie vielLeh
ier durch Ausschreiben des Kreisschulinspektors wirklich beein
flußt worden sind Dickr eine Fall würde genügen um die
ganze WM zu kassiren Und neben diesem einen Falle sind
die andern alle auch vollständig bewiesen Durch die Zeugen
vernehmungen sind die anderen behaupteten Wcihlbeemflussungen
ebenfalls nachgewiesen worden und trotzdem nimmt die Wahl
vnlsungskowmi sion von oll dieken Dingen keine Notiz und ge
steht ihnen durchaus keinen Einfluß auf die Entscheidung über
die Gültigkeit der Wahl zu Die Regierung habe an dieKreis
schnlinspektoren Reskripke erlassen daß sie die Lehrer zur politi
schen Thätigkeit ur die Septennstsparteien auffordern sollten
Die Kreissckulinspekto en h ben auf die Lehrer eingewirkt m d
man kann sich deshalb nicht wundern daß z B ein Lehrer
Sommer mit Namen in der Schule von freisinnigen Wählern
als von freisinnigen Schuften gesprochen habe Das sollen
zwar ungehörige aber keine unzulässigen Wahlmanöver gewesen
sein Wir können nur wünschen daß die Mehrheitsparteien
diese Mißachtung dei Wahlfreiheit heute besiegeln d s wird
uns im Lande nur dienlich sein Gegenüber solchen Vorgängen
giebt es nur ein Mittel die Kassirung der Wahl sprechen Sie
dieselbe aus und schützen Sie dadurch die Würde des Reichs
tages Bei all l nks

Abg Veiel mtl weist darauf hin daß das Verkalten des
Lehrers Sommer mit dem Vorgehen des Kreiskchulinspektors
Gregorovius in keinem Zusammenhange steht

Abg Singer Soz Die Bchauptungen des Protestes haben
sich vollständig bewahrheitet es hat sich die Wahlbeetnflussung
seitens der Beamten und seitens der Arbeitgeber und die Ver
letzung des Wahlgeheimnisses hier wie überall bei den Wahlen
von 1887 bemerkbar gemacht Die Wahlbeeinflussungen seitens
der Arbeitgeber überschreiten doch in diesem Falle alles was
man selbst in diesem Reichstag für zulässig halten sollte Die
Hoffnung des He ru Rickert daß die Wahl kassirt wird diwle
sich nicht erfüllen aber die Wählerschaft welche in ihrer Wahl
fretheit bedroht ist wird schon die richtigen Folgerungen
daraus ziehen Wir werden für die Ungültigkeit der Wahl
stimmen

Abg Kulemann ntl erkennt an daß der Fall ein zweifel
hafter sei wie denn auch sein Partei in Sezuz auf die Frage
nicht einer Meinung sei Aber er halte die Regierung für
berechtigt sachliche Momente bei den Wahlen geltend zu machen
wie dies in dem Falle Gregorovius geschehen sei Momente die
nicht bloß für die Lehrer sondern für das gmne Volk von
Bedeutung seien Deshalb müsse er kür die Gültigkeit der
Wahl stimmen

Abg Windthorst erklärt daß der eine Fall Gregorovius
allein ausreiche die Wahl ungültig zu machen Die National
liberalen wollen doch noch liberal sein deshalb ist es unmög
lich daß sie für die Gültigkeit der Wahl stimmen

In der Abstimmung wird die Wohl Webtky für ungültig
erklärt für die Ungültigkeit stimmen mit den Freisinnigen
Sozialdemokraten und dem Centrum auch eine Reihe von Na
tionalliberalen

Schluß 5 Uhr Nächste Sitzung Mittwoch 2 Uhr
Anträge aus dem Hause

Gewerbe Verein zu Halle
Nach Begrüßung der Mitglieder durch den an Stelle des

erkrankten Vorsitzenden und Stellvertreters die Verhandlungen
leitenden Stellvertreters ergriff Herr Dr P ohlmeyer Berlin
das Wort und sprach zunächst sein Bedauern aus daß es ihm
aus Mangel an durch persönliche Anschauung gewonnenem Ma
terial durch Schließung der Schülerwerkstätten in Berlin infolge
der Influenza nicht möglich fei den angekündigten Vortrag

Wesen und Werth des Handfertigkeits Unterrichts zu hallen
An Stelle dessen gab Redner eine Fortsetzung seines Vortrags
vom November vorigen Jahres Ueber die französische
Revolution und wenn er damals Mirabeau in den Mit
telpunkt des Interesses gestellt hatte so war es gestern die
Gestalt Napoleons 1 welcher die durch Inhalt und Art des
Vortrags gleich anziehende Auseinandersetzung galt Die Ab
sicht des Redners kein geschichtliches Bild von Napoleons Leben
und Thaten zu geben sondern durch Hervorhebung der sprin
genden Punkte und charakteristischer Details aus seinem Leben
den inneren Entwickelungsgang des gewaltigen Eroberers und
die aus ihm folgernden äußeren Ereignisse seines Lebens zu
schildern kam in schönster Weise zur Ausführung

Me sches TsKskM
Nach Mirabeau s Sturz war ein Mann an d e Spitze der

Revolution getreten Robespierre der eine soziale Republik mit
absoluter Gleichheit errichten wollte der geften jede Autokratie
auch die des Geistes Krieg führte und dessen Blutherrschast
Bonaparte ein Ende machte Derselde hatte bis dahin bloß
einfacher Subalternoffizier durch leine tüchtige mathematische
und fachliche Ausbildung ls Artillerie Offizier nur die Auf
merksamkeit seiner Lehrer erregt Jetzt taucht er Plötzlich aus
der Dunkelheit mit meteorartigem Glänze hervor als der Ti
tane der wie kein zweiter feine Zeit mit ihren Schäden er
kannte der wie kein zweiter berufen war der Retter des Va
terlandes und der Welt der Sammler der großen Erute des
Jahrhunderts zu sein Der eigene gewählte Weg das eigene
Verschulden führte dahin daß sein Geschick in erschütternder
Tragik endete daß der Mann dem Europa zu klein war auf
kleinem Felseueilande in verzehrender Un hätigkeit sein Leben
beschließen mußte Die biographische Behandlung Napoleons
nach seinem geschichtlichen Werth und seiner moralischen Wür
digung wird außerordentlich erschwert durch die Wandlung die
sein Andenken in Frinkceich selbst gefunden hat und ist da
neuerdings erst wieder wichtige Memoiren erscheinen werden
noch nicht zum Abschluß gebracht

Napoleon bedeutet Geschöpf und Vollendung der Revolution
noch in ihr stehend streckte er schon die Hände nach der strah
lenden Krone aus Von kleinem korsikanischem Adel konnte er
es nur in der Revolution zu etwas bringen und diese
Ueberzeugung sowie eine wohl anfangs hinzukommende
schwärmerische Erregung für die Ideen der Freiheit ließen
ihn als einen der wenigen adligen vor Ausbruch der Revolu
tion ausgebildeten Offiziere zu deren Fahnen schwören Bald
aber zeigte sich daß er wohl militärisch mit der Revolution
ging daß sie ihm politisch fremd blieb Seine Briefe an seinen
Bruder Joseph aus jener Zeit sind trocken sie sprechen von
Kanonen Gewehren Soldaten brin ttn aber auch seinen
Groll über den Frevel und die Unfähigkeit der Conventskom
missäre zum Ausdruck Seine Verdienste wurden anerkannt Im
Januar 1794 noch Bataillons Chef ist er schon 3 Monate
später Brigade General in Italien Seine Verbindung mit
dem Bruder Robetpierres brachte ihm nach dem Sturze des
Diktators Verdächtigung Haft und eine Strafversetzung zu
der Westarmee in die Vendee wo alle Gräuel eines Bürger
und Guerillakrieges tobten Das war kein Platz für einen
Napoleon und so bittet er um Urlaub und lebt ohne Amt in
Paris Die Fabel von völliger Ungnade und von Auswan
dern nach der Türkei sind aus einer Bitte des Sultans an die
französische Regierung um Ueberlassung tüchtiger Offiziere ent
standen Trotzdem der von Napoleon ausgearbeitete Plan eines
Felvzuzes in der Lombardei als der eines Wahnsinnigen von
der Regierung angesehen wurde wurde ihm doch vom Wohl
fahrtsausschuß die Unterdrückung eines Ausstandes gegen den
selben übertragen Er siegt im Straßenkampfe und jetzl zeigt
sich zum ersten Male in seinem Wesen auch äußerlich das Be
wußtsein seiner Größe

Hatte das Direktorium schon nach innen um Ruhe und Sicher
heit zu schaffen hart zu kämpfen so galt es auch nach außen
hin die Ideen der Revolution zu tragen Von zwei Seilen
sollte Deutschland angegriffen werden und Bonaparte war der
Angriff von Süden her übertragen Bis in das Herz von
Deutschland bis nach Wien dem Sitz des deutschen Kaisers
wollte man vordringen Dem deutschen Genius gelang es
noch einmal den drohenden Schlag zum Theil abzuwenden
aber der Mann der von sich sagte Das Glück ist mit mir den
das Schicksal zum Fat isteu ausbildete ihm gelang es später
allein Deutschland zu ze schmettern Napoleons Wege zur Er
reichung seiner Ziele waren nicht gerade moralisch nicht zu
billigen aber nicht der Hinblick wie die Mach erlangt wurde
sondern wie diese erlangte Macht benutzt wurde giebt die rich
tige Beurtheilung seiner Größe Als er im März 179ö zur
Armes nach Italien kam traf er sie in einem erbärmlichen
Zustande zerlumpt ohne Verpflegung ohne Disziplin In die
Brust dieser Soldaten wußte er neuen Muih und Begeiferung
zu weckm Nicht von Freiheit und Republik nicht vom Kueg
gegen die Paläste redete er ihnen nein schon hier entwickeüe
er das Programm des Kaiserreichs Kein Glanz strahlt auf
euch herab unter meiner Führung wird er euch umleuchien
Ehre Ruhm und Reichthum sollt ihr finden Und diesem be
geisternden Worte wußte er durch den unwiderstehlichen Zau
ber der ihm aller Herzen gewann durch die dämonische Macht
die er auf seine Umgebung ausübte und deren er sich wo l
bewußt war und durch die Allmacht seines Willens ja dmch
fein bloßes Lächeln eine hinreißende Wirkung zu geben Nichts
erschien in seiner Gegenwart zu schwer schreibt ein Zeitgenosse
und Biograph und diele Macht über die Menich n gab ihm auch
die Menschenkenntniß denn schon damals bestand seine Umgebung
durchweg aus bedeutenden Männern So kam es daß er
nicht durch Fleiß und Ausdauer wie andere Sterbliche von Stufe
zu Stuie emporklommen sondern daß er im ahnungsvollen Er
fassen des Kerns der Dinge durch die Gabe das Gehörte selbst
schöpferisch umzugestalten Mit einem Schlag an die Spitze der
Regierung trat und thatsächlich fchou Kaiser war als er sich
noch Komu nannte 27 Jahre alt ein fertiger Mann nicht
Franzose nicht Italiener nein eine Cäsarennatur die in der
Verschleifung des Sonderlebens in der Gründung eines Welt
reichs ihr Ideal sah trat er ui den Vordergrund der Ereig
nisse

Die Unfähigkeit des Direktoriums rief ihn nach Paris Mit
Jubel empfangen mutzte er doch der Weisung der Regierung
folgend jene denkwürdige Expedition nach E YPten leiten die
ein neues Blatt in seinen Ruhmeskranz flocht Von seinen
Brüdern Joseph und Lucian zur rechten Zeit benachrichtigt
übergab er das Kommando dem General Kleber und eilte nach
Paris Was habt ihr aus Frankreich gemaedt Ich habe euch
Siege hierlassen und finde Niederlagen Millionen sind in eure
Kassen geströmt jetzt herrscht überaL Mangel rief er aus Und
im Rathe der Alten antwortete er auf die Anschuldigungen gegen
ihn mi den Worten Ihr habt die Verfassung verlei t retien
wir die Grundlagen derselben Freiheit und Gleichheit Ja
als er im Rathe der 500 den gewaltigen Tumult mit den Waf
fen zu dämpfen versuchte als die Trommel a s Zeichen den Saal
zu räumen ertönte da flohen in wilder Hast die Männer die
kurz zuvor geschworen hatten für ihre Ueberzeugung wenn es
nöthig sei auf ihren Plätzen zu sterben durch Thür und Fenster
Hier würde Napoleons Glaube an die Macht der Idee erschüt
tert Sein Consulat zunächst auf 10 Jahre mit zwei Schein
kollegen eröffnete er durch ein Manifest vom 15 Dezbr 1799
dessin Schluß seltsamer Weise lautete Die Revolution ist zu
Ende Seine Regierung war anfangs maßvoll aber jede
Maßregel die er ergriff zeigt sich deutlich als Mittel zur Si
cherung der Alleinherrschaft So schloß er mit der katholischen
Kirche ein Concordat indem er Kirchen Klöster und den Ssnn
tag wieder einrichtete und das Dekadenshstem abschaffte Ferner
schuf er die Ehrenlegion und als man ihm vorhielt die Ehren
legion fei ein Spielzeug der Monarchie da entgegnete er Keine
Republik hat ohne Auszeichnung bestanden und mit Spielzeug
leitet man die Menschen Bei der Abstimmung ob ihm das
lebenslängliche Consulat verliehen werden solle antworteten 4
Millionen mit ja 400000 mit nein die Uebrigen wurden
nach dem alten Rechtsgrundsatz M taost vonsoutirs viävtui
behandelt

Das Urtheil über Napoleon kann man dahin zusammenfassen
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daß er wie kein Zweiter berufen war die Völker zur Freches
und Wohlfahrt zu führen und durch Verjüngung feiner Zeit
ein Wohlthäter für ganz Europa zu werden Aber sein eige
ner Aussprnch Ein großes Unglück bezeichnet ein großes Ver
schulden richtet ihn Sein politischer Sturz ist erschütternd
sein menschlicher erschütternder Aus Menschenverachtung glaubte
er wie kein zweiter Menschenkenntniß zu besitzen und doch ver
ließen ihn bei seinem Fall diejenigen auf die er alles gebaut
die er mit Ehren überhäuft hatte feine Generäle und sogar
seine Verwandten fielen von ihm ab Der gemeine Soldat
blieb ihm treu seine verstoßene Gemahlin überlebte seine
Sturz nicht lange während seine zweite Gemahlin aus fürst
lichem Blute ihn verließ und seinem Sohne das traurige Ge
schick der Sohn einer gefallenen Größe zu sein beschicken war

Napoleons Verdienst ist auch um unser Vaterland daß er
die verrotteten Zustände bei uns über den Haufen warf daß
dadurch das nationale Bewußtsein des Volles gestärkt wurde
und in ihm die Idee eines mächtigen deutschen Kaiserthums
reifen konnte

Und so können wir au das Denkmal Napoleons getrost die
Worte Goethes letzen So lange es Menschen giebt so lange
Geschichte existirt wird auch die Spur von seinem Dasein nicht
untergehen

Der Dank der Versammlung wird dem Herrn Redner durch
Erheben von den Plätzen ausgesprochen Hieran findet eine
längere Discussion statt in der die in einem gedruckten Pro
tokoll über die letzte Sitzung des Jnnungsausschussis sich fin
dende Bezugnahme auf de Thätigkeit des Ge verbevereins einer
mißbilligenden Kritik unterzogen wird
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Städtische Commissionen
Fwmiz Commisfion

Sitzung am Donnerstag den 16 Januar cr Nachm 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Anträge wegen der Arbeitsanstalt
2 Antrag auf Mittelbewilligung zum Elat der Realschule
3 Antrag auf Verlängerung des Theater Miethsvertrages
4 Etat der höheren Mädchenschule
5 Etat der Realschule
6 Sonstige Eingänge

Beförderungen Gutem Vernehmen nach wird
die König Eisenbahn Verwaltung binnen Kurzem
im ganzen Bereich des Staates eine große Anzahl von
Heizern erster Klasse zu Lokomotivführern befördern Ein
wesentlicher Theil des Heizerpersonals verficht schon lange
selbständig den Lokomotwführerdienst und zwar nicht etwa
in Ausnahmefällen oder als Ersatz für erkrankte oder be
urlaubte Führer sondern regelmäßig und hat dafür die
volle Verantwortung auf sich zu nehmen

fStadtth eater Am nächsten Sonntag wird neu
einstudirt Richard Wagners Oper Rienzi zur Aufführ
ung gelangen Die nächsten Novitäten im Schauspiel
sind das Lustspiel Ein schwieriger Fall von Melbourne
und das einaktige Schauspiel vom König von Schweden
Schloß Kronborg

fClub Caesar In der gestern Abend vom
Club Caesar Verein für Hundesport abgehaltenen gut
besuchtea B sainmlung besprach zunächst der Vorsitzende

an 5 r des Musterbuches von Verow Shaw und
Bi Hm s Z iei IebenS den Dachshund von einst und jetzt

H cran chlos sich eine kurze Notiz über den neu be
c ün t ü Daimat miclub worauf seitens eines anderen
H rrn sämmtliche m der Kynologie vorkommenden tech
nischen Äusviucke unter Vorzeigung diesbezügliche Zeich
nungen erklärt wurden Ein vom Leipziger Club Diana
erschienenes Mitglied sprach die Nothwendigkeit das enge
Zusammengehen beider Vereine betreffend aus und kam
dann an der Hand einer ausgestellten Rüden auf die Fox
Terners zu sprechen Die übrigen ausgestellten Hunde
wurden ebenfalls vorgeführt unter diesen als besonders
elegantes Thier Tyras 2 Jahre alt Rüde dunkle
deutsche Tigerdogge aufsehenerregender Springer mit vor
züglichem Appell Den Schluß bildeten einige Notizen
über Berghunde aus Tschudi Thierleben der Alpen
welt

Thüringer Bezirksverein deutscher In
genieure In der gestern Abend stattgehabten Sitzung
des Thüringer B urksvereins deutscher Ingenieure wird
auf eine Anfrage vom Vorstande des Hauptvereines ob
der hiesige Bezirksversin sür die Ansammlung eines Reserve
fonds in Höhe von 200000 Mk namentlich in Hinsicht
auf eine etwaige Pensionierung des Generalsecretairs
stimme dies Zustimmung ertheilt Das Stiftungsfest
wird mit Rücksicht auf die Landestrauer auf den 16
Februar verschoben Der Kassenführung wird Entlastung
ertheilt Sodann spricht Herr Maschinenbauinspektor
Hammer über Dampfverbrauch bei Förderma
schinen Z im Schluß wurden die Einlaufe des Frage
kastens erledigt

Barbier und Friseur Innung Die hie
sige Barbier und Friseur Innung war wiederholentlich
bei der Kgl Regierung zu Merseburg eingekommen um
Verleihung der Rechte des 100 o der Gew Ordn Das
erste Mal wurde die Innung abgewiesen da dieselbe die
Meisterprüfung noch nicht obligatorisch eingeführt was
nachträglich geschehen ist das zweite Mal unter Anerken
nung der Thätigkeit vorzugsweise adf dem Gebiete des
Fachschulwesens für ihre Lehrlinge mit dem Hinweise zu
nächst einen Versuch zu machen sich mit der fast gleich
namigen hier am Orte bestehenden Friseur und Perücken
macher Jnnung zu vereinigen Dieser Versuch ist jedoch
nach mehrfachen Verhandlungen gescheitert und wird die
Innung zum dritten Male unter Befürwortung des Jn
nungs Ausschusses ihren Antrag auf Gewährung jener
Rechte erneuern



sDie Krouprinzen B all Gesellschaft lGt
Zvegen der eingetretenen Landestrauer die beiden für den
17 d M und 14 Februar in Aussicht genommenen
Bälle ausfallen und wird dafür ein solcher am Freitag
i en 21 Februar stattfinden

L K In der die medizinische Welt noch immer
beschäftigende Frage über die Entstehung und die
Art der Verbreitung der Influenza stehen sich haupt
sächlich zwei verschiedene Anschauungen einander gegenüber
Die Anficht daß ein plötzlicher Temperaturwechsel die Veran

lassung zum Ausbruch der Influenza giebt ist ziemlich allge
Wein aufgegeben Es bandelt sich vor allem darum ob die
Ansluenza als eine kontagiöse oder miasmatische Epidemie zu
bezeichnen ist Eine genauere Unterscheidung dieser Begriffe
dürste daher auch vom allgemeinen Interesse sei Contagiös
Heißen die Krankheiten bei welchen der Ansteckungsstoff von
kranken Individuen direkt aus Gesunde übertragen wird mias
matisch diejenigen die ohne nachweisbarer Ursache gleichzeitig

ine größere Anz hl von Personen befallen Die Krankheits
erreger sind in beiden Fällen Mikroorganismen bei contagiösen
Krankheiten entwickeln sich dieselben innerhalb des menschlichen
Körpers bei miasmatischen dagegen außerhalb desselben im
Boden oder auch im Hause Die Keime der contagiösen Krank
heiten sind im Körper in einem Zustande vorbanden der sie
befähigt bei ihrem Uebergang in einen anderen Organismus
die betreffende Krankheit zu erzeugen Das Gift der mias
matischen Krankheiten ist nicht ohne weiteres von einem
Erkrankten auf einen Gesunden übertragbar sondern muß erst
im Boden oder in der Luft die zu seiner Entwicklung nöthigen
Bedingungen finden Da können sich die Ttzphusbacillen z B
Jahre lang im Boden halten bis sie durch Aufgraben desselben
oder durch das Sinken des Grundwassers frei geworden Epi
demien hervorrufen Jnficiert werden hauptsächlich solche
Personen deren irgendwie geschwächter Organismus dem Gifte
weniger Widerstand zu leisten vermag Solche Individuen
können freilich auch von anderen Kranken aus den Ansteckungs
Aoff m sich aufnehmen und dadurch erkranken Daher ist der
Typhus auch nicht mit Unrecht als contagiös miasmatilche
Krankheit bezeichnet worden Unter diese Kategorie könnte
man nach allen Beobachtungen Wohl auch die Influenza stellen
Eine Jnsektion alw durch den Jnfluenzapilz wird nur da zu
Stande kommen wo die Bedingungen außerhalb des Menschen
also Boden Luft Temperatur wie auch die in ihm selbst die
Entwicklung des Krankheitserregers begünstigen Insofern kann
auch der erwähnte plötzliche Temperaturwechsel eine Rolle
spielen als er den Organismus schädlich beeinflußt und zu
einem der Entwicklung des Jnfluenzaerregers günstigen Boden
macht

Lohnzulage an Eiseubahnarbeiter, Laut
einer Verfügung des Eisenbahnministers werden künftighin
alle Eisenbahnarbeiter die 25 Jahre in Diensten der Bahn
gestanden und sich tadellos geführt haben an ihrem Jubi
läumstage ein Geschenk von 30 Mark erhalten und solche
die 35 Jahre bei der Eisenbahn beschäftigt waren eine
einmalige Lohnzulage von 60 Mark

Spritzenprobe Gestern Nachmittag 3 Uhr fand
auf dem Hofe der Wernecke schen Maschinenfabrik im Beisein
der Feuercommission eine Dampfspritzenprobe statt Die
Spritze ist von der Firma Wernecke gebaut und hat sich
dieselbe hierbei sehr gut bewährt Bei dieser Gelegenheit
wurde die Berufsfeuerwehr allarmirt Die Fahrt bis
dahin dauerte 8 Minuten und nahm hierauf die Feuer
wehr an der Probe Theil Die Probe dauerte bis 5 Uhr

sLetchenfund In Rabatzer Flur unweit der
Berlinerstraße ist gestern eine in den 45er Jahren stehende
Frau deren Persönlichkeit noch nicht festgestellt werden
konnte todt aufgefunden worden Ein Verbrechen scheint
aber nicht vorzuliegen

sPolizei Nachrichten In der Nacht vom 13
zum 14 sind neun Pferden welche in einem Gasthof vor
dem Steinthor eingestellt waren die Schweifhaare abge
schnitten und ist es bis jetzt noch nicht gelungen den
Thäter ermitteln zu können Gestohlen wurde Aus
einem Comptoir das Sparkassenbuch Nr 24,287 außer
dem noch 24 25 Mk baares Geld auch etwas Hand
werkszeug von einem im Haueflur der Niemeyerstraße
stehenden Kinderwagen ein neues großes dunkelbraunes
wollenes Tuch mit gleichfarbigen aufgeworfenen Streifen
und Franzen

Durch ein Versehen ist der Leitartikel in
heutiger Nummer unkorrigirt geblieben und sind
somit eine Anzahl Buchstabenfehler aller
dings nicht finnstörend stehen geblieben Wir
bitten dies zu entschuldigen

Die Redaktion

Vermischtes
Drastischer Anschauungsunterricht Eine Dele

gation Bewohner von Prairie Township in Obio beklagte sich
wie die Newyorker Staatszeitung mittheilt kürzlich in Ohio
beim Staats Schulkommissär über einen Schullehrer der bei
Befolgung des neuen Gesetzes welches von den Lehrern ver
langt daß sie den Schülern die Einwirkung des Alkohols auf
den menschlichen Körper klar machen zu weit gehe Er hat
angeblich eine Flasche mit Alkohol in die Schule gebracht und
die Kinder an dem Pfropfen lecken lassen Auch soll er ihnen
Alkohol auf das Handgelenk geschüttet haben damit sie dessen
Wirkung an sich kennen lernen Dieser Eiser scheint den Leuten
zu weit zu gehen Der Lehrer dessen Name vorläufig nicht ge
nannt wird wird wahrscheinlich aufgefordert werden seinen
Abschied u nehmen

New Bork 13 Januar Nach einer Meldung ausClinten
in Kentucky wurden durch den gestern Abend dort ausgebroche
nen Oikan SS Häuser zerstört 11 Personen getödtet und gegen
SO Personen verletzt

Baltimore 14 Januar Der der Northern Central Eisen
bahn gehörige Getreide Elevator im Werthe von drei
hunderttausend Dollars ist mit 750,0s 0 Bushels Getreide nieder
gebrannt Der englische Dampfer Sacrabaxo welcher in der
Nähe der Werft lag ist ebenfalls verbrannt

Gerichts Zeitung
DerMordprozeß Eartsburg bildete heute,Dienstag

den 14 Jan, den Gegenstand der Verhandlungen im Schwur
gericht des Landgerichts 1 zu Berlin Präsident ist Herr Land
gerichtsdirektor Betke Die Anklage vertritt Staatsanwalt
Krobitzs ch die Vertheidigung führt Dr B i etr o Die Zahl
der Zeugen beträgt 14 als Sachverständige fungiren Geh
Rath Dr Wolff und Medizinalassessor Dr Quittel Nach Fest
stellung den objektiven Thatbestandes wird der Angeklagte ver
nommen derselbe macht einen knabenhaften Eindruck und sieht
ziemlich unbefangen im Saale umher Er ist geständig am

1 Dezember vorigen Jahres feiner Grürauerstr 5 wohnende
SS Jahr alte Tante Wittwe Emilie Stehl vorsätzlich und mit
Ueberlegung zum Zweck der Peravbung durch Schläge mit der
stumpfen Seite eines Beiles welches auf dem Gerichtstische
liegt getödtet zu haben Vernehmung des Angeklagten
giebt ein erschreckendes Biid mm sittlicher Verrohung desselben
erst am Ende zeigt er bei dem eindringlichen Hinweis des
Herrn Präsidenten auf die Schrecklichkeit der That einige
Rührung

Der Gefängnißwärter sagt aus daß das Betraaen des An
geklagten ein gutes gewesen sei daß derselbe oft Aeußerungen
er Reue über seine That gethan habe Sein Vormund Herr

Knoll giebt dem Angeklagten kein gutes Zeugniß Fabrikant
Littauer sein letzter Brotherr hat den Angeklagten nach seiner
Aussage wegen unpassenden Benehmens entlassen Frau Earts
burg seine Schwägerin verweigert die Auskunft Nach An
trag des Staatsanwaltes twird Eartsburg zum Tode und
Ehrverlust auf die Dauer von zehn Jahren ver
urtheilt

Kirche und Schule
Es ist wiederholt die Wahrnehmung gemacht worden daß

die Zigeuner ihre Kinder in die Schulen derjenigen Orte
schicken welche sie gerade bei ihren Wanderungen Passiren und
sich dann von den Lehrern in einem zu diesem Behuf besonders
angelegten Buch bescheinigen lassen daß die Kinder an den
namhaft gemachten Tagen die Schule besucht haben Von einer
derartigen vorübergehenden Einreibung durchwandernder Zi
geunerkinder werden nachtheilige Wirkungen auf die übrigen
Schulkinder befürchtet Die Regierung hat daher in einem
einem Cirkularerlaß die Regierungspräsidenten u s w ersucht
zur Vermeidung derartiger Unzuträglichkeiten sür eine strenge
und zweckentsprechende Handhabung der Bestimmungen der Ge
werbeordnung wonach die Mit ührung von Kindern unter 14
Jahren zu gewerblichen Zwecken verboten und die Ertheilnng
des Wandergewerbescheines versagt werden kann Sorge zu
tragen und andererseits Anordnung zu treffen daß den Bolks
schnllehrern unterlagt wird den Kindern von durchwan
dernden Zigeunern die Theilnahme an dem Schul
unterricht zu gestatte und zu bescheinigen

Universitöts Rachrichten
Leipzig 14 Januar Die studentische Petition an den

Reichstag welche in dem Ersuchen gipfelt der Reichstag wolle
dahin wirken daß die Befreiung der Studirenden der evange
lischen Theologie vom Militärdienst nicht eingeführt werde
hat hier bis jetzt 300 Unterschristen gesunden

Heidelberg 14 Januar Der berühmte Kinderarzt Prof
Th v Dusch ist gestern hier an der Grippe gestorben Ge
boren am 17 September 1824 zu Karlsruhe in Baden studirte
er in Freiburg und Heidelberg Medizin Während seiner
Studienzeit wurde eine von ihm verfaßte auf zahlreiche Ver
suche gestützte Preisfrage Ueber das Vorkommen von Milch
und Essigsäure in thierischen Flüssigkeiten gekrönt 1847 43
unternahm er wissenschaftliche Reisen im Auslande und wurde
beim Ausbruche der Unruhen im April 1348 als Oberarzt in
das Großher oglich Badische Armeecorps b ru en welche Stelle
er bis zum Herbste desselben Jahres tutt idtte Von da an
war er in der medicinischen Praxis Mannheim thätig bis
er 18S4 nach Heidelberg übersiedelte und sich dort als Docent
an der Universität für spezielle Pathologie und Therapie habi
litirte 18S6 wurde er Professor und Direktor der medicinischen
Poliklinik an der Universität Heidelberg Am 2 November 1864
wurde Dusch zum Mitgliede der Kaiserlichen LeopoldinischCaro
linischen deutschen Akademie der Naturforscher ernannt mit dem
Beinamen Chiron Soter Außer einem Lehrbuch der Herz
krankheiten veröffentlichte er besonders Schriften über Stör
ungen des Kreislaufes bei Herzkrankheiten plötzlichen Tod bei
Ausspülungen des Thorax nach der Operation von Empyema
über Ovariotomie u s w

Bonn 13 Januar Die Professoren der Philosophie an
der hiesigen Universität Jürgen Bona Meyer und Joseph
Neuhäuier sind zu Geheimen Regierungsräthen ernannt
worden

Theater Kunst Wissenschaft und Literatnv
Oberhofprediger Gerok von dessen schwerer Er

krankung wir bereits berichtet ist wie uns ein Telegramm
aus Stuttgart meldet gestern Vormittag um 11 Uhr gestorben
Karl Gerok hat ein Alter von fast 75 Jahren erreicht er war
am 30 Januar 1815 zu Stuttgart geboren wo er jetzt auch
gestorben ist Seit 1849 war er dort Prediger seit 1863 Ober
hofprediger seinen Ruf in weiteren Kreisen hat er sich als re
ligiöser Dichter erworben Seine Palmenblätter und

Pfingstrosen geben eine poetische Erläuterung von Bibelstel
len Auch weltliche zum Theil patriotische Dichtungen
Blumen und Sterne Deutsche Ostern und Eichenlaub

hat Gerok veröffentlicht außerdem Predigtsammlungen und
Schriften Seine Gedichte sind voller Schwung und Empfind
ung und die Muse ist il m wie ein vor Kurzem veröffentlich
tes Gedicht beweist bis an sein Lebensende treu geblieben

Der Generalfeldoberst oonErnst von Wilden
bruch dessen Aufführung am Stadttheater zu Altona polizeilich
verboten wurde wird nunmehr doch an der genannten Bühne
zur Aufführung gelangen Herrn von Wildenbruch wurde am
Sonntag Vormittag vom Polizeiamt in Altona telegraphisch
die Nachricht übermittelt daß das Verbot zurückgezogen sei

Das Lessingtheater in Berlin hat am Montag eine
Gedächtnißfeier für Ludwig Anzengruber veranstaltet welche
in der Aufführung der Kreuzelschreiber mit vorhergehendem
Prolog von Ludwig Fulda bestand

Das Goethe und Schiller Archiv in Weimar hat
wiederum eine werthvolle Bereicherung erfahren Fräulein
Marie Emminghaus eine mit der Familie Wieland s ver
wandte ältere Dame hat Handschriften und Briefschaften Wie
land s die sich in ihrem Besitze befanden dem Archiv zum
Geschenk gemacht In dieser umfangreichen Sammlung be
findet sich eine größere Anzahl von Briefen der Mutter Karl
August s aus der Zeit wo Wieland Erzieher am weimarischen
Hofe war

Ein neuesLustspiel vonWilbrandt Aus München
schreibt man Adolf Wilbrandt hat sein neuestes Bühnenwerk
ein den Abend füllendes Lustspiel Marianna bei derKönig
lichen Generalintendanz eingereicht Die Titelrolle hat der
Dichter der Königlichen Hosschauspielerin Marie Eonrad Ramlo
zugedacht Die Erstaufführung des Werkes ist bereits für den
25 Januar in Aussicht genommen

Das Gemälde der Kaiserin Augusta Victoria
welches dem Professor v Angeli übertragen wurde ist jetzt
Vollendet Die Kaiserin ist in ausgeschnittenem Hofkleide dar
gestellt Das Bild soll im Schlosse seinen Platz erhalten

Wildenbruch s Generalfeldoberst wurde von der
Polizeibehörde im Altonaer Stadttheater verboten

Theaterdirektor Gustav Scherenberg in Berlin
hat seinen Concurs erklärt

Provinz und Reich
Merseburg 14 Jan Der elfte Landtag der Provinz

Sachsen ist heute durch den Herrn Oberpräsidenten nachdem
zuvor in geschlossener Sitzung die Mittel für einen etwaigen
Besuch des Kaisers in der Provinz bewilligt worden waren
geschlossen worden

Leipzig 14 Januar Heute Morgen fiel ein dem Arbeiter
tande angehörender Mann im Alter von 3V bis 40 Jahren

plötzlich in Folge eines Schlagflusses auf der Straße um und
wurde von einem hinzueilenden Schutzmann nach der nahe ge
legenen Polizeiwache gebracht wo er bald darauf verstarb In
dem Todten ist später ein hier wohnhafter Handarbeiter auS
Altenhain ermittelt worden Gestern Nachmittag ist tn einer
chemischen Fabrik der Dusourstraße ein 26 Jahre alter Heizer
dadurch verunglückt daß er bei dem Anstellen der Betriebs
maschine vom großen Schwungrade erfaßt und derartig am

opfe verletzt wurde daß der Tod sofort eintrat Sein Leich
nam wurde nach dem Pathologischen Institut gebracht Ein Ver
chulden an dem Unglücksfalle ist Niemandem beizumessen Ein
von der Staatsanwaltschaft Magdeburg wegen Körperverletzung
mit tödtlichem Ausganae steckbrieflich verfolgter Dachdecker aus
Liskau und ein vom Amtsgerichte Osterbnrg wegen Betrugs
teckbrieflich verfolgter Tischler aus Großmonera wurden heute

Morgen tn einer hiesigen Herberge ermittelt und polizeilich fest
genommen Ein hier wohnhafter Handarbeiter aus Oschatz
war von einer Fabrikarbeiterin beauftragt worden deren
Krankeukassenbeiträge an die Krankenkasse abzuliefern Er
nahm auch das Geld in Empfang verthat es aber statt es
abzuliefern Als die Fabrikarbeiterin die Sache erfuhr machte
ie bei der Polizei Anzeige und diese nahm den ungetreuen

Menschen in Hast
Penig 14 Januar In der Mulde bei Thierbach wurde

am Sonnabend der Leichnam einer schon seit einiger Zeit ver
schwundenen erwachsenen Tochter einer angesehenen Familie iw
Penig aufgefunden Der Leichnam war bis zur Unkenntlichkeit
entstellt

t Kassel 14 Jan Der hiesige Radfahrerverein Kassel
1886 hat in einer außerordentlichen Sitzung gestern Abend
beschlossen am 8 April dritten Ostertage hier im Stadtpark
etablissement ein großes Preiswetti ahren Kür und
Quadrillenradfahrenzu veranstalten und hierzu die sämmt
lichen Radfahiervereine Deutschlands einzuladen Zudem Rad
fahrerseste welches in der glanzvollsten Weise veranstaltet wer
den wird hat bereits eine Anzahl der ersten Kunstfahrer
Deutschlands ihre Mitwirkung zugesagt Unter den Radfahrern
Kassels herrscht eine förmlich begeisterte Stimmung für dieses
Fahrersest Zu dem Garanliesonds sind gestern Abend gleich
1000 Mk gezeichnet worden Selbstredend wird der Verein
eine große Anzahl Preise aussetzen sowie goldene silberne und
andere Preismedaillen

Johanngeorgenstadt i S 14 Januar Es ist gewiß
selten daß eine Mutter die goldene Hochzeit ihrer Tochter mit
feiert wie dies bei dem Eisengießer Ed Huster sen auf Ham
mergut Wittigsthal bei Johanngeorgenstadt heute der Fall ist
Das alte Mütterchen Frau Sternkopf oder nach der frühe
ren Beschäftigung thres Mannes die alte Zinuere verzinnen
genannt befindet sich dabei körperlich und gcistig noch so völlig
frisch daß sie einem unverheiratheten Sohne einem alten
hartnäckigen Junggesellen ganz allein die Wirtschaft führt
Sie weiß sich der Vorgänge zu Ansang dieses Jahrhunderts
speziell derer auf Hammergut Wittigsthal noch recht wohl zu
besinnen Der Jubelbräutigam ist seit 60 Jahren als Eisenfor
mer in der Breitfeld schen Gießerei beschäftigt und mit seiner
Frau ebenfalls wohl und munter

Reichenbach i V 14 Januar Sonntag früh gegen
2 U hr ist die in der Nähe des neuen Gottesackers an der
rechten Seite der Eisenbahn von Reichenbach nach Neumark ge
legene Dampfschneidemühle des Herrn Zimmermeister
Petzold hier in welcher sich im oberen Stockwerke eine mecha
nische Weberei befand niedergebrannt

Mockau 14 Jan In unserem Orte trug sich letzter Tage
ein recht betrübendes Ereigniß zu Eine erst 20 Jahre alte
Dienstmagd versuchte nämlich im Kuhstalle ihrer Dienstherr
schaft sich mit Salpetersäure zu vergiften Das gelang ihr
auch insofern als sie eine verhältnißmäßig große Menge dieses
Giftes zu sich nahm In hoffnungslosem Zustande wurde die
jugendliche Selbstmörderin nach dem Stadtlrankenhauie zu St
Jacob gebracht Als Gründe zu der That werden die Folgen
eines Liebesverhältnisses angegeben

Königstein 14 Jan Postelwitzer Fischer hatten kürzlich
das Glück oberhalb der Stadt am rechten Elbufer einen
Lachs zu saugen welcher ein Gewicht von 23 Wund hatte und
dementsprechend anch eine beträchtliche Größe besaß Selbige
Fischer fingen bereits im Dezember 2 solcher Exemplare bei
Schandan Der Lachs zieht in unserem Elbstrom bis etwa
Herrnskretschen hinauf

Elberfeld 14 Januar Zwei feindliche Brüder ein
Metzger und ein von Düsseldorf hierher zum Besuch gekomme
ner Privatschreiber wurden in der Wohnung der Mutter ehe
diele es verhindern konnte handgemein und im Jähwrn schlug
der Metzger dem Schreiber mit einem Schrubberstiel den Schä
del ein Man fürchtet für das Leben des Verletzten der Thä
ter wurde verhaftetElberfeld 14 Jan Die Stadt Elberfeld beschloß die Er
richtnng einer S tist un g im Betrage von 100,000 Ml zur
Verbesserung der Wohnnngsverhältnisse der arbei
tenden Klassen als Zeichen bleibender Erinnerung an die ver
ewigte Kaiserin Königin Augusta

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 14 Januar Alles was bisher über das

Testament der hochseligen Kaiserin Augusta ver
lautet hat beruht wie von maßgebender Stelle verlauteh
lediglich auf Vermuthungen Im Ministerium des könig
lichen Hauses arbeitet man unausgesetzt an Auszügen des
Testaments und fertigt Abschriften derselben an dte dann
dem Kaiser vorgelegt werden Bevor dies geschehen ge
langt von dem Testament nichts in die Oeffentlichkeit

Das Armee Verordnungsblatt bringt fol
gende kaiserliche Erlasse an das Kriegsministerium
Dienstanzug des evangelifchen Feldpropstes

Ich bestimme daß der evangelische Feldpropst der
Armee das beifolgende Kreuz mit dem nach Meiner
Ordre vom 15 August 1889 von Ihrer Ma/estät der
Kaiserin und Königin Großmutter gestifteten goldenen
Brustkreuz bei allen feierlichen Handlungen zu welchen
er amtlich im Talar oder im Dienstrock erscheint als
Zeichen seines Amtes abwechselnd anzulegen hAt,

Neues Palais den 28 Dezember 1889

Elberfeld 14 Januar Die Stadt Elberfeld beschloß
die Errichtung einer Stiftung im Betrage von 100000
Mark zur Verbesserung der Wohnungsverhältnisse der
arbeitenden Klassen als Zeichen bleibender Erinnerung an
die verewigte Kaiserin und Königin Augusta

London 14 Januar Feldmarschall Lord Napier
os Magdala Connetable des Tower ist heute Nachmittag
gestorben

Zanzibar 13 Januar Ueber die Ankunft Stan
ley s und Emin Pascha s an der Küste erhält die
Köln Volkszeitung vom 17 Dezember den Bericht eines



Missionars der zum ersten Mal eine genauere Darstellung
Aber den Unfall giebt von welchem Emin nach demBe
grßßuiigs Festmahl in Bagamoyo betroffen wurde In
diesem Berichte heißt es Beim Mnpfang in Bagamoyo
hatte Stanley Freudenthränen im Auge da er sich glück
lich an der Küste und von so viel Theilnahme umringt
sah bezHgte aber vor Allem die größte Genugthuung
darüber daß es ihm geglückt sei Emin Pascha nebst seinen
Offizieren in Sicherheit zu bringen Emin Pascha voll
der wärmsten Dankbarkeit für die Dienste welche die ka
tholischen Missionen ihm hatten leisten können zu allerletzt
noch auf seinem Zuge mit Stanley durch Unterstützung mit
kräftigenden Mitteln nahm bet der Festtafel Gelegenheit
de dort anwesenden fünf Missionaren darunter den Pa
tres Girault Schynse und Etienne seine vollste Bewun
derung für die katholischen Missionen in Ostafrika auszu
drücken deren stille entsagungsvolle dabei so sruchtreiche
Thätigkeit in der Welt ja nicht von jenem Glänze umge
ben ist wie die Unternehmungen eines Stanley Alle die
Trinksprüche brachten es mit sich daß häufiger getrunken
werden mußte nach Aufhebung der Tafel sagte nun Emin
Pascha zu Girault Man hat mich heute Abend ganz
aus meiner Gewohnheit gebracht seit fünfzehn Jahren
habe ich keinen Wein mehr getrunken ich bin gar nicht
mehr an dieses Getränk gewöhnt und fühle heute
mich darum jetzt nicht behaglich Hierauf empfahl
er sich nicht ohne noch dem Girault zu versprechen
daß er den größten Theil des folgenden Tages in der
katholischen Mission zu Bagamoyo zubringen werde Emin
Pascha trat dann in ein Nebenzimmer und da er sehr
kurzsichtig ist h elt er eine bis zum Fußboden reichende
Oesfnung in der Wand für eine Thüre es war aber ein
Fenster aus welchem er mit voller Wucht auf ein Zink
dach stürzte von dort rollte sein Körper auf den Boden
Die ganze Höhe des Sturzes betrug an fünf Meter Die
schweren Verletzungen die er sich hierbei zuzog machen
unter der glücklicherweise zutreffenden Voraussetzung sei
nes Wiederaufkommens wahrscheinlich einen langen Heil
ungsprozeß nothwendig Hier ist aus dem Munde Emins
selber Zeugniß für die Richtigkeit der Vermuthung gegeben
die gleich Anfangs nach den Berichten über jenes Fest
mahl geäußert wurde Der gänzlich ungewohnte starke
Weingenuß hatte auf den Zustand des durch lange Ent
behrungen geschwächten überdies noch mit einem Augen
leiden behafteten Gefeierten nicht ohne Einfluß bleiben
können und fast ausschließlich ihm ist der bedauerliche
Unfall zuzuschreiben von dem Emin erfreulicherweise jetzt
nahezu wieder ganz genesen ist Ueber Buschiris
letzte Tage und Ende sind am Dienstag aus Zanzi
bar vi Brindisi die neuesten Nachrichten eingetroffen
Denselben zufolge hat der berüchtigte Jnsurgentenchef seine

kriegerische Laufbahn m recht kläglicher Weise beschlossen
Die schweren Niederlagen die die Wiffmann schen Truppen
ihm in der letzten Zeit abermals beigebracht hatten hatten
schließlich auch diejenigen seiner Anhänger die ihm bis
dahin treu geblieben waren veranlaßt ihn zu verlassen
Ohne Anhang einsam und hilflos irrte er etwa drei
Tagemärsche von Pangani entfernt wo Lieutenant Dr
Schmidt den Oberbefehl führte einher und gab sich wenn er

on Jemand gefragt wurde für einen der Anhänger Buschiris
aus der denselben verlassen habe Wurzeln und Knollen
waren seine Nahrung da er sich scheute die Dörfer zu
betreten um Lebensmittel einzukaufen und ängstlich ver
mied er es Eingeborenen zu begegnen Schließlich aber
trafen ihn doch einige derselben die ihn erkannten und sich
beeilten dem Lieutenant Schmidt Mittheilung von ihrer
Entdeckung zu machen jedenfalls um die auf Buschiris
Kopf gesetzte hohe Prämie zu verdienen Buschiri wurde
in seinem Versteck überrascht bald nach seiner Gefangen
nahme vor ein Kriegsgericht gestellt und zum Tode durch
den Strang verurtheilt welche Strafe sofort zur Voll
streckung kam Er erlitt damit die schwerste Strafe die
einem Muhamedaner treffen kann Denn dem Gehängten
sind nach dem Koran die Pforten des siebenten Himmels
Muhameds verschlossen

Handel Verkehr und Bolkswirthschaftliches
Die gestrige Generalversammlung der Erfurter

Straßenbahn genehmigte für 1888D9 6 pCt Dividende
Naumburger Braunkohlen Aktiengesellschaft

Auf den 3 Februar wird eine außerordentliche Generalversamm
lung einberufen zur Beschlußfassung über Beschaffung eines
Kopitals zur Erweiterung der Gruben und Fabrikanlagen

Die den Herren Ernst Mey und Kommerzienrath Fried
rich Engelhorn in Plazwitz mit Zweigniederlassung in
Eilenburg geh örigen G u m m i w ä s ch e und L t t h o i d f a b r i k e n
sind in eine Aktiengesellschaft mit 1 Million Mark Aktienkapi
tal umgewandelt

Standesamt Hsllt a Meldung vom 14 Januar
Aufgeboten Der Kellner Friedrich Louis Alfred Wilhelm

Karlstraße 5 und Johanne Natalie Klara Neumeister Unter
berg 12 ZZ Der Lohnlellner Georg Julius Hermann Feislkorn
Landwehrstraße 2 und Hermine Adelheid Bauer Strelberstr
19 Der Sergeant und Regimentsschreiber Karl Hermann
Heinrich Laster Halle a S und Maria Helene Klara Müller
Forsthaus Pfählermark bei Greppin Der Tagearb Adalbert
Zajac und Anna Kanovski Conradau

Geboren Dem Brauer Ferdinand Reitinger 1 T Luise
Wuchererstraße 17 Dem Kausm Alfred Kcllermanu 1 S
William Eugen Theodor Gerhard Harry Merseburgerstr 18

Dem Kutscher Heinrich Reum 1 S Richard Hermann Leip
zigerstraße 64 Dem Schneidermeister Friedrich Streifler 1
T Augusta Martha Frieda Weidenplan 12 Dem Handarb
Oskur Hoffmüller Zwllg S Friedrich Oskar und unbenannt
gr Rittergasse 3 Dem Feilenhauer Max Petters 1 T
Luise Margarethe Martha Gottesackergasse 15 Dem Tisch

ler August König 1 T Ro a Ludwiastraße 17 Dem Hand
arbeiter Heinrich Dölle 1 S Willy Hermann ceudenplan 8

Dem Sattler Herm Kögel 1 S Friedrich Kurt Luckengasfe
10 D m Tischlermeister Wilhelm Lorenz 1 T Elise Dora
Mansnlöcrsiraße 42 Dem Hilfsbremser Wilhelm BWer 1
S FUevrich Paul Thurmstraße 26 Dem Polizei Sergean
te Karl Kramer 1 S Karl Dorotheenstr 14 Dem Hand
arbeiter August Dietrich 1 T Luise Hulda Saalbera 7

Gestorben Des verstarb Kgl Oberamtmanns Otto Albin
Rockstroh T Charlotte Helene 11 I Blücherstraße 7 Die
Wittwe Marie Große geb Dietz 38 I Klinik Des Arbei
ters Friedr Rast Ebesr Marie geb Helling 53 I Klinik
Des Fleischers Reinhold Uhrlau T Auguste Jda Gertrud 10
M Saalberg 14 Des Tischlermeisters Otto Wenzel S
todtgeboren Weidenplan 14 Die Wittwe Karoline Ecker
geb Pallas 58 I gr Saudberg 4 Der Handarb Albert
Eduard Ohme 42 I Saalberg 20 Des Eisenb Betriebs
Sekretärs Otto Hohlleld T Wilhelmine Karoline Mine Mag
dalene Helene 3 I Wörmlitzerstraße 43 Die Wittwe Jo
hanne Wiese geb Simon 68 I Diakonissenhaus Des
Handarbeiters Oskar Hoffmüller S unbcuannt 6 Standen gr
Ritterg 3 Des Restaurateurs Richard Weithase S Fried
rich Heinrich Richard 9 M Schwetschkestr 41 Die Wittwe
Marie Karoline Magdalene Leinung geb Wiedero 711 Gar
tengasse 9 1 unehel T

Im Laufe der Woche verstarben an
Abzehrung I Gehirnkrämpsen 1 Dyphtherie 4 Lungenschwind
sucht 17 Herzschwäche 1 Altersschwäche 6 Cronp 1 Brechdurch
fall 1 Hirnerweichung 1 Krämpsen 6 Luftröhrenkatarrh 1
Bronchitis 4 Herzlähmung 4 Magengeschwür 2 Gehirnschlag
fluß 2 Herzhypertrophie 1 Delirium tremeus 1 Lungenent
zündung 6 Scharlach 3 Unterleibsentzündung 1 Magen
Darmkatarrh 1 Influenza mit Lungenlähmung 1 Herzverfett
ung 1 Niereneiterung 1 Hirnhautentzündung 1 Zuckerkrankheit
1 Kehlkopfeiterung 1 Influenza 1 Emphysem und Herzschwäche
1 Ausgedehnter Verbrennung 1 Entkräftung I Gehirirtuber
kulose 1 Magenkrebs 1 Eonvulsionen 1

Zusammen 78 Hierunter befinden sich 5 in hiesigen Kranken
häusern verstorbeue Ortsfremde

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Aus dem Geschäftsverkehr
Die Bedeutung einer rationellen Ernährung wird

täglich immer mehr anerkannt Man weiß jetzt sehr wohl daß
eine große Anzahl Leiden durch schlechtes nicht gehörig zusam
mengesetztes Blut hervorgerufen wird z B Blutarmuth
Bleichsucht Tcropheln Hautausschläge c Hätte man
in all diesen Fällen Gerichte aus Franks Avenaeia das
durch seine Leichtverdaulichkeit durch seinen Nährwerth durch
seine Haltbarkeit auch bei größter Sommerhitze als das erste
und vornehmste Nährmittel der Neuzeit anerkannt und ärztlich
als solches angelegentlichst empfohlen wird als tägliche Speise
erwählt Tausenden würden ihre Leiden erspart geblieben sein
Frank s Avenaeia ist zu Mark 1,20 die Büchle erhältlich in
Halle bei Job Büdefeldt Leipzigerstraße Adolf Hoen
Leipzigerplatz G Otztvaldt Geiststraße Hermann Stitz
Gr Steinstraße 33 M Waltsgott Gr Ulrichstraße
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Preis pro Heft 5V psg

Alle 14 Tage ein 7 8 Bogen
starkes Heft mit S bis

besonderen Kunstblättern
Inhalt

Ro mane

Novellen
Erzählungen

Humoresken
interessante und belehrende Aufsätze über Schönes und Wissenswerthes

aus allen Gebieten

Probehefte zur Ansicht frei in s Haus

Abonnements W
Vorräthig bei Schroedel Sk Simon Eduard Anton sowie in allen

übrigen hiesigen Buchhandlungen

In Unterzeichneter ist zu haben

keldsttrielwerli
6rp6tuuw luodils

durch den Kreislauf der mechanischen
Schwerpunkte um ihre Achsen

von

Mathematikus und Mechauikus

Preis 1 Mark
Selbstverlag des Verfassers
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Danksagung
Herzlichen Dank allen Denen

welche den Sarg unserer theuren
Entschlafenen der Wittwe

geb

reich mit Kronen und Kränzen
schmückten und sie zu ihrer letzten
Ruhestätte geleiteten Insbesondere
danken wir dem Herrn Diakonus
Richter für seine trostreichen Worte
am Grabe sowie dem Herrn Ober
doktor Beiuert für seine liebe
volle Bemühung

M tniMiullM lliiiteiMdtMii
Halle a S d 15 Januar 1890

Familim Nachrichten
Danksagung

Zurückgekehrt vom Grabe unseres
theuren vielgeliebten unvergeßlichen
Gretcheu können wir nicht unter
lassen allen denen die ihren Sarg
so reichlich mit Kronen und Kränzen
schmückten sowie denen die sie zur
letzten Ruhe geleiteten unsern herz
lichsten Dank auszusprechen

und Frau
geb Llerikst

Heute Nachmittag 3 Uhr ent
schlief sanft nach längerem Leiden
meine liebe Mutter Schwieger u
Großmutter Frau I

geb Alttllv
Dies zeigt allen Verwandten und

Bekannten mit der Bitte um stilles
Beileid an
Halle a/S den 14 Januar 1890
Beruh Heudreich und Frau
Auguste geb Brüggemauu
Die Beerdigung findet näch

sten Freitag Bormittags tk
Uhr von der Kapelle des Nord
friedhofes aus statt
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Asboisu
Halls s 3 ä 15 lauuar 1890
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Durch Allerhöchsten Erlaß vom 27 December 1889 ist dem Comite für die Niederlegung der Schlotzfreiheit in Berlin die Erlaubniß zur Vecansiiltung

wer Lotterie nach Maßgabe des im Deutschen Reichs und Königlich Preußischen Staatsanzeiger vom 15 Januar 1890 abgedruckten Lotterie Planes für den Umfang des
Preußischen Staates ertheilt worden Nach dem Plane werden 200 WO Loose mit E ntheilung in ganze halbe viertel und achtel Loose sür 5 Classen ausgegeben

Der Preis der Loose ist für die erste Classe 52,sür die zweite Classe 2V,für die dritte Classe 20für die vierte Classe 36,für die fünfte Classe 72,
Die Gewinne der 5 Classen sind wie folgt festgesetzt Summa 200,

I SSS Hvlimv
1 500000 gleich 500 000
1 400000 4000001 s 300000 300000
1 a 200000 200 000
2 150000 300 000
3 a 100000 300000
4 50000 200000
5 a 40 000 200000

10 s 30000 300000
12 a 25 000 300 000
15 a 20000 300000
40 a 10000 400000

100 a 5 000 500000
100 a 3 000 300000
200 a 2 000 400000
500 1000 500000
995

II III jv 37S Vvvliinv
1

1

1

2 a
4

10 s
20
40 s

100 a
200

300000 gleich 300 000
s 200000 200 000
a 100000 100 000
a 50 000 100 000

2 000 100 00020 000 20000010 000 200 000
5 000 200000
2 000 200000
1000 200000

379 1 800 000

IV 7331 a 500 000
1 400 000
1 a 300 000
1 a 200000

gleich 500 000
400 000
300 000
200 000

2 s 100 000 gleich 20 0000 3 s 200000 gleich 60000 4
4

a 50 000 200000 4 a 150000 600000
8 a 25 000 200 000 10 a 100 000 s 1000000

15 a 20000 300 000 20 50000 s 1000000
40 a 10 000 400 000 10 Ä 40 000 400000
60 a 5 000 300 000 10 30000 300000

100 s 3 000 300000 20 25 000 500000
200 A 2 000 400 000 40 a 20000 800000
300 a 1 000 300 000 100 10000 1000 000
733 5 000 00 150 a 5 000 750000

200 a 3 000 600 000
500 a 2 000 1000000

1058 s 1000 s 1058 000
5384 a 500 2692000
7514 14 400 000

1
s 600 000 gleich 600 000

1 A 500 000 s 500 000
1 a 400 000 400 000
2

a 300 000 600 0005 400000
Die Ziehungen erfolgen nach Maßgabe des 3 des Lotterieplanes unter der Leitung der von der Königlichen Staatsregierung eigens dazu ernannten Comm arien

nach den Vorschriften des Planes in Berlin im Geschäftsgebäude der Dresdner Bank Behrenstraße 38 39 und zwar

Äiv Ävr vrstvi ZTil 17 M r i I8SO
li Ävr Wii Z 4 18S0tiv Ivr ZA 18SOliv Ävr vivrtv in N ZRUiii T8SO
liv Ävr tÄnktvi Uuli I85ZOund erforderlichen Falls noch an den folgenden Tagen Die Auszahlung der Gewinne erfolgt nach den Vorschriften des Lotterieplanes bei der Berliner Handels Gesell

Mast in Berlin
Jeder Besitzer eines Looses ist berechtigt gegen Auslieferung seines Laoses der zuletzt gezogenen Elasse dasselbe für die nächstfolgende

Classe bis spätestens Uhr Abends am 14ten Tags vor dem Anmnz der kevarstsheudsn Ziehung bei Seeluft seines Anrechtes zu erneuern Die
Erneuerung muß bei der Stelle erfolgen von welcher das LooZ der ersten Classe zugetheilt ist Sie Zutheilungsst lle wrs durch Aufdruck des Firmenstempels auf den Loosen
kenntlich gemacht werden Die Gewinner in den ersten vier Classen haben das Recht an Stelle ihres Gewinnloses ein anderes Loos gegen Zahlung der Einsätze für die
früheren Classen sowie für die nächstfolgende Classe von der Berliner Handels Gesellschaft is B r m bis zum Allauf der Fcist zur Erneuerung der Loose zu beziehen

Im Uebrigen namentlich hinsichtlich ier Sicherstelluig und Auszahlung der Gewnae welche ohie jeden A zu erfolgt w rd auf den im Deutschen Reichs und
Königl Preußischen Staatsanzeiger abgedruckten Lotterieplan veraasen von welchem bei der Zatheilan der Loose jedem Zeichner ein Exemplar zugestellt werden w rd

Die vorbezeichneten Lotterieloose lv r tvu stellen wir hiermit an v SZ ZI rtr Ntr I H auf Grund des mit dem
Comitee geschlossenen Vertrages unter solgenden Bedingungen zu Subskription

1 Die Zeichnung erfolgt vom S R89V i
in lkvrli bei der lkerllmvr

der LAir im I I I iHtrIsder I v t vlivii ISitillt
der Vrv ckil r W k
dem Bankhause AIvuÄvI

dem Bankhause Ii txert Ksowie in anderen Städten des Königreichs Preußen bei der an jedem Platze bekannt zu gebenden Stelle

in KI M bei KUvnm iin v2 Es sind nur Zeichnungen zulässig welche aus dem Königreich Preußen oder aus solchen Staaten eingehen in denen die Landesgesetze der Betheiligung an dieser
Lotterie nicht entgegenstehen

3 Die Zeichnung kann nicht persönlich sondern vi v NsivZ v tvlI n RrvKi tirsi iiseingelegt werden welche auf dem Abichnitl die Adresse des Zeichners sowie die A gade enthalten muß wie viel Loose auf Wrnnd des Prospektes gezeichnet werden For
mulare zu diesen Postanweisungen können bei allen Zeichenstellen in Empfang geaommen werden

4 Für jedes gezeichnete Loos ist eine baare Anzahlung von 5 Mark zu leisten welche bei der Lieferung des Looics verrechnet wird Auf jede zur Zeichnung die
nende Postanweisung sind also soviel mal 5 Mark einzuzahlen als Loose gezeichnet sind Mit jeder einzelnen Postanweisung können olso da mehr als 400 Mark nicht einge
zahlt werden oürfen höchstens 80 Loose gezeichnet werden

5 Es sind nur Zeichnungen 5 K ziv I, itr vrstvi also miudestms auf 1 Loos und nicht auf Abschnittte zulässig
6 Zeichnungen welche unter Nichtbeachtung einer der Bedingungen zu 2 5 eingelegt werden geben kein Recht auf Berücksichtigung Etwa für dieselben

geleistete Anzahlungen werden unter Abzug des Portos per Postanweisung zurückgeschickt
7 Die Zutheilung an die Zeichner erfolgt baldmöglichst durch schriftliche Benachrichtigung selbstständig Seitens jeder Zeichenstellc nach der Zeitsolgc des Eingangs

der Zeichnungen und wird jede Zeichenstelle die Zeichnung sofort fchließen und den Schluß durch Äushang am Geschäftslokal bekannt wachen sobald die zu ihrer Verfügung
stehende Zahl von Loosen gezeichnet ist Bei gleichzeitigem Eingange mehrerer Zeichnungen welche nicht sämmtlich mehr berücksichtigt werden können steht der Z eichenstelle das
Recht zu die Zutheilung nach ihrem Ermessen vorzunehmen Die Feststellung der Zeitfolge des Einganges der Zeichnungen steht allein der Zeichenstelle zu und ist jeder Einspruch
gegen diese Feststellung unzulässig Ein Anspruch wegen nicht erfolgter Zutheilung fi idet also in keinem Fall statt es wird aber durch Aufdruck eines Stempels beim Eingang
jeder Post nach Möglichkeit für die ordnungsmäßige Kontrole der Zeitfolge des Einganges der Zeichnungen Sorge getragen werden

Jede Zeichenstelle wird die Annahme derjenigen Zeichnungen welche bei ihr nach Schluß Z ichnnng eingehen zurückweisen und dient die Rückgabe der zurück
gewiesenen Postanweisung Seitens der Post dem betreffenden Zeichner als Nachricht über die Ablehnung oer Zeichnung Weitere Benachrichtigungen hierüber werde
nicht ertheilt

8 Die zugetheilten Loose zur ersten Klasse sind vom 18 bis zum 25 Februar cr gegen Baarzahlnng des Preises von 52 Mk pro Loos unter Verrechnung
der Anzahlung bei derjenigen Stelle bei welcher die Zeichnung eingelegt ist abzunehmen Einstellung des Preises in die laufende Rechnung kann weil gesetzlich unzulässig nicht
erfolgen Die Zetchenstellen sind zur Aushändigung der Loose gegen Auslieferung des Zutheilungsbriefes und des Postscheins über die geleistete Anzahlung an den Ueber
bringer ohne weitere Prüfung der Legitimation berechtigt Auf Verlangen kann die Uebersendung der zugetheilten Loose für Rechnung und Gefahr des Empfängers
auch durch die Post geschehen vor der Absenkung muß aber der Preis baar berichtigt und der Zutheilungsbrief eingereicht werden

Die Wahl der Nummern und der Theilabschnitte in welchen die Lieferung der zugetheilten Loose zu erfolgen hat steht der zutheilenden Zeichenstelle zu Jedoch
werden von je 4 zugetheilten Loosen ein Loos in achtel ein Loos in viertel und ein Loos in halben Abschnitten von 3 zugetheilten Loosen ein Loos in viertel und ein Loos
in halben Abschnitten und von 2 zugetheilten Loosen ein Loos in halben Abschnitten geliefert werden

Wird die Abnahme d r Loose nach Maaßgabe vorstehender Bedingungen über den S Februar I8SV hinaus verzögert so verl ert der Säumige jedes Recht
auf spätere Auslieferung der zugetheilten Loose und die geleistete Anzahlung verfällt als Reugeld

Berlin Januar 1890
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